
 

So geht‘s:  
 

 Sie erhalten ein Unterlegeblatt/Linienblatt. Die schwarzen Balken an den Seiten 
dienen als Orientierungshilfe für die Grundlinie.  

 Die Texte sollen auf weißem Papier mit einer deutlichen Schriftstärke 
stenografiert werden. Bleistift ist zu hell. Als Papier sind am besten sind die A4-
Blöcke blanko aus dem 1-Euro-Laden geeignet, da die Blätter relativ dünn sind 
(60 oder 70 g). (Sofern möglich, gebe ich Ihnen gerne Papier.) 

 Legen Sie das A4-Linienblatt unter das Blanko-Blatt und beginnen Sie bitte in 
der ersten Reihe mit Ihrem Text – ohne Titel/Überschrift und ohne Ihren 
Namen. Diese Angaben werden später hinzugesetzt.  

 Die Seiten bitte ganz unten mittig handschriftlich nummerieren.  

 Bitte schreiben Sie in Ihrer (Sonntags-)Verkehrsschrift (DEK).  

 Der Text sollte nicht (viel) länger als 8 Seiten sein. Kürzer geht immer.  

 Senden Sie bitte die Originale sowie Ihr ausgefülltes Angaben-Blatt an Gundula 
Schulz, Birkenweg 3, 24857 Fahrdorf oder Sie geben mir den Text – z. B. 
anlässlich des Bundespokalschreibens in Celle – bzw. mailen die gescannten 
Seiten (JPEG/600 dpi) an schulzgundula1@gmail.com.  

 Wenn Sie die langschriftliche Übersetzung beifügen, wäre es nett, aber nicht 
zwingend. 

 Letzter Abgabetermin für die Texte ist der 30. Januar 2018. 

 

Muster: 

 

 

 

 

 

 


